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Bildung von Haushaltsausgaberesten bei übertragbaren Ausgabemitteln der 
Verwaltungshaushalte der von der Stadt Bamberg verwalteten Antonistift-
Stiftung und der Bürgerspital-Stiftung für das Haushaltsjahr 2007 
Beratungsfolge: 

Datum Gremium Zuständigkeit 

 Stadtrat der Stadt Bamberg Entscheidung 
29.01.2008 Senat für Wirtschaft, Finanzen und städtische Beteiligungen Empfehlung 

 
I. Sitzungsvortrag: 

 
Was soll erreicht werden? (Ergebnis, Wirkungen) 
Übertrag nicht verbrauchter Haushaltsmittel aus 2007, die im Folgejahr noch benötigt werden, in 
das Haushaltsjahr 2008  
 
 
Was soll getan werden? (Programme, Produkte, Leistungen) 
Kenntnisnahme 

 
 
Wie soll es getan werden? (Prozesse, Strukturen) 
 
 
 

 
 
II. Beschlussantrag: 
 

Die nachfolgenden Haushaltsansätze der Verwaltungshaushaltspläne 2007 der Antonistift-Stiftung 
und der Bürgerspital-Stiftung sind für übertragbar erklärt; von der Bildung der entsprechenden 
Haushaltsausgabereste gemäß § 19 Abs. 2 KommHV   w i r d   K e n n t n i s   genommen: 
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Amt HSt.Nr. Namentliche Bezeichnung Haushaltsrest 
aus 2007 

Erl.  

      
  Antonistift-Stiftung    
180 93161.5030 Einmalige Instandhaltung der 

Mietwohngebäude 
2.424,32 € 1 

     
  Bürgerspital-Stiftung   
180 9325.5031 Instandsetzung an stiftischen Gebäuden und 

in 
24.923,13 € 2 

  der Kirche   
     
  Summe Verwaltungshaushalt: 27.347,45 €  
     

 
Erläuterungen: 
 
1 und 2:   Mittel werden für noch nicht abgeschlossene Instandsetzungsarbeiten benötigt.  
 

 
 
III. Finanzielle Auswirkungen: 

 
Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht  
 

x 1. keine Kosten 
 

 2. Kosten in Höhe von  
für die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im geltenden Finanzplan  
gegeben ist 
 

 3. Kosten in Höhe von  
für die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Im Rahmen der vom Antrag 
stellenden Amt/Referat zu bewirtschaftenden Mittel wird folgender 
Deckungsvorschlag gemacht: 
 
 

 4. Kosten in künftigen Haushaltsjahren: 
 
Personalkosten: 
 
 
Sachkosten: 
 
 
 

 
Falls Alternative 3. und/oder 4. vorliegt: 
 
In das Wirtschafts- und Finanzreferat zur Stellungnahme. 
 
Stellungnahme des Wirtschafts- und Finanzreferates: 
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Anlage/n: 
 
keine 
 
 
 
Verteiler: 
 
a) Amt 20 zur Haushaltsakte 2007; 
 
b) Amt 20 zur Haushaltsakte 2008; 
 
c) Amt 20/200 zum haushaltsrechtlichen Vollzug;  
 
d) Amt 18 zur Kenntnis und weiteren Veranlassung; 
 
e) Amt 20 Beschlüsse 
 
f) Amt 10 zur Zustellung 
 
g) Amt 20 zur Akte „HAR 2007“ 
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L e b e n s l a u f 

(Beratungsverlauf der Vorlage VO/2008/0010-20) 
 

Beschlüsse: 

29.01.2008 Senat für Wirtschaft, Finanzen und städtische Beteiligungen 
  
 

Die nachfolgenden Haushaltsansätze der Verwaltungshaushaltspläne 2007 der Antonistift-Stiftung 
und der Bürgerspital-Stiftung sind für übertragbar erklärt; von der Bildung der entsprechenden 
Haushaltsausgabereste gemäß § 19 Abs. 2 KommHV   w i r d   K e n n t n i s   genommen: 
 

Amt HSt.Nr. Namentliche Bezeichnung Haushaltsrest 
aus 2007 

Erl.  

      
  Antonistift-Stiftung    
180 93161.5030 Einmalige Instandhaltung der Mietwohngebäude 2.424,32 € 1 
     
  Bürgerspital-Stiftung   
180 9325.5031 Instandsetzung an stiftischen Gebäuden und in 24.923,13 € 2 
  der Kirche   
     
  Summe Verwaltungshaushalt: 27.347,45 €  
     

 
Erläuterungen: 
 
1 und 2:   Mittel werden für noch nicht abgeschlossene Instandsetzungsarbeiten benötigt.  
 

 
 
 
 
 
30.01.2008 Stadtrat der Stadt Bamberg 
  
 

Die nachfolgenden Haushaltsansätze der Verwaltungshaushaltspläne 2007 der Antonistift-Stiftung 
und der Bürgerspital-Stiftung sind für übertragbar erklärt; von der Bildung der entsprechenden 
Haushaltsausgabereste gemäß § 19 Abs. 2 KommHV   w i r d   K e n n t n i s   genommen: 
 

Amt HSt.Nr. Namentliche Bezeichnung Haushaltsrest 
aus 2007 

Erl.  

      
  Antonistift-Stiftung    
180 93161.5030 Einmalige Instandhaltung der Mietwohngebäude 2.424,32 € 1 
     
  Bürgerspital-Stiftung   
180 9325.5031 Instandsetzung an stiftischen Gebäuden und in 24.923,13 € 2 
  der Kirche   
     
  Summe Verwaltungshaushalt: 27.347,45 €  
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Erläuterungen: 
 
1 und 2:   Mittel werden für noch nicht abgeschlossene Instandsetzungsarbeiten benötigt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler : 
s. Sitzungsvorlage 
 
 
 
 
 
Bamberg, 01.02.2008 
 
 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 Referat  

 
 
 
Amt   
 
 
 
SB 
 


